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Langeweile gibt es nicht
Bei uns wird gesungen und 
gelacht, gekocht und gebas-
telt. Einmal pro Woche fi ndet 
sich der Chor zusammen, täg-
lich gibt es Angebote auf der 
Kegelbahn, spannende The-
men und Gesprächsrunden so-
wie Spaziergänge in unserem 
schönen großen Garten. Einige 
Bewohner haben den Wasser-
ball für sich entdeckt. Um ihn 
wegzukicken kommen Köpfe, 
Hände und Füße zum Einsatz. 
Es wird gemeinsam viel und 
laut gelacht, alle zeigen strah-
lende Gesichter und reagieren 
spontan auf den Ball.

Sehr gern werden auch die 
Pirnaer Geschichten „Bei der 
Oma in der Schloßstraße“ von 
Wolfgang Bieberstein gehört. 
Diese sind lusti g, wecken Er-
innerungen und regen zum 
Austausch an.

Es ist immer etwas los und 
für jeden etwas dabei. Unser 
engagiertes Personal ist stets 
bemüht unseren Bewohnern 
den Alltag abwechslungsreich 
zu gestalten und ihnen lusti ge, 
schöne Momente zu zaubern.

�� Frau Grützner, Assistenti n 
der Heimleitung
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■■ Was war los in der Sächsischen Schweiz in Pirna

Ein Sommerfest der anderen Art
Damit für unsere lieben Be-
wohner und Bewohnerinnen 
die Kultur und die Kurzweil 
Einzug halten konnte, wurde 
das Sommerfest kurzerhand 
zum Sommerkonzert. Aus-
tragungsort war wie eh und 
je unser schöner Heimgarten. 
Die Band „Charlies Mannen“ 
wurden eingeladen und sag-
ten sofort zu, 3 Konzerte zu 
spielen. Es wurde gesungen 

und gelacht. Die Küche ver-
sorgte alle mit Getränken und 
die lieben Leute vom Ehren-
amt sowie vom Personal hal-
fen fl eißig mit, die Senioren 
in den Garten zu bringen. Am 
Abend gab es dann als zweites 
Schmankerl Kartoff elsalat und 
Bratwurst, gezaubert von un-
seren Küchenmitarbeitern als 
gebührenden Abschluss dieser 
herrlichen Tage.

Wir haben 
gewählt
Nach zweijähriger Amtszeit 
haben unsere Bewohner 
einen neuen Heimbeirat ge-
wählt. Spannend bis zur letz-
ten Sti mme, wünschen wir 
den Mitgliedern eine schö-
ne Amtszeit und eine gute 
Zusammenarbeit. Ein ganz 
großes Dankeschön an den 
ehemaligen Heimbeirat für 
seinen Einsatz. Und Blumen 
gab´s natürlich auch für die 
Erstwählerin.

Texti lverkauf 
im Garten
Bei schönstem Wett er und 
milden Temperaturen hieß es 
im September „der Texti lver-
kauf“ kommt. Neben Kleidung 
gab es hier Accessoires für 
die Herbstsaison. Nach dem 
Frühstück ging es auch direkt 
los. Im Garten unterhalb des 
Eingangs waren die Verkaufs-
ti sche aufgebaut und die 
beiden Verkäufer warteten 
bereits auf ihre Kundschaft , 
um sie auf das Herzlichste 
zu begrüßen und zu beraten. 
Unsere liebevollen Mitarbei-
ter/innen begleiteten ihre 
Bewohner und halfen fl eißig 
beim Aussuchen und Tragen 
von kuscheligen Hausschu-
hen, warmen Pullovern und 
Schals oder Tüchern.




